
A
n 

ei
ne

n 
H

au
sh

al
t. 

P
os

te
nt

g
el

t b
ar

 b
ez

ah
lt.

 P
fa

rr
am

tli
ch

e 
M

itt
ei

lu
ng

. Z
ug

es
te

llt
 d

ur
ch

 P
os

t.a
t. 

N
r.

 1
26

09/
2023

Grüß Go
NEUSTADT PFARRBLATT

WELS HERZ JESU

(ATEM)
PAUSE!



Wir nehmen uns ständig Zeit: Zeit für den
Job, Zeit für Familie, Zeit für Freunde, 
Zeit für das Ehrenamt, Zeit für Sport, 
Zeit für den Verein, ... Aber permanente 
Aktivität behindert den Zugang zu uns 
selbst und raubt uns Energie. Innere Ruhe 

ist zum Luxusgut geworden. Dabei ist es für uns Menschen so bedeutend, dass wir 
uns immer wieder Räume schaffen. Für das richtige Raum- bzw. Lebensgefühl.
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Jede Zeit, jede Generation hat ihre ganz spezifischen Besonderheiten und 
Herausforderungen, die auch immer zum Handeln aufrufen. Das, was wir 
im Außen sehen und erkennen, ist eine Richtschnur für uns, was es zu 
tun gibt, wo der Auftrag für unsere Zeit liegt. Durch unser aller Tun ge-
stalten wir die Welt jeden Tag ein bisschen, wir alle zusammen und jeder 
einzelne für sich. Manchmal lassen wir uns vom Alltag und unseren ganz 
persönlichen Sorgen und Aufgaben so sehr in Beschlag nehmen, dass 
wir das große Ganze nicht mehr im Blick haben. Es schadet nicht, immer 
wieder einmal aus dieser engen, selbstbezogenen Wirklichkeit hinaus-
zugehen und unser Leben in einem größeren Rahmen zu betrachten. Nehme 
ich wahr, was rund um mich passiert, bin ich mit allem einverstanden? 

Was sind denn 
„die Zeichen 
unserer Zeit“? 
Auf gesamtgesellschaft-
licher Ebene sind die großen 
Themen sicherlich zum 
einen, den Lebensstil den 
natürlichen Ressourcen 
anzupassen, um Gerechtig-
keit für alle zu schaffen.
Dass nicht ein paar wenige 
das ausbeuten, was für alle 
gedacht ist, auch für zu-

künftige Generationen. Zum anderen beschäftigt uns der steigende Druck, die     
Manipulation, die Entfremdung des Menschen von sich selbst und voneinander, die 
über die zunehmende Digitalisierung bis hin zur künstlichen Intelligenz langsam 
vonstatten geht. Wir sehen, dass uns technischer Fortschritt und finanzieller Wohlstand 
zwar vieles erleichtert, gleichzeitig nehmen wir wahr, wie wir als Menschen dadurch 
auch unter immer größeren inneren Druck kommen und psychisch und seelisch 
leiden. 

         WAS HEISST DAS FÜR UNS?

Wir brauchen wieder Räume, in denen wir durchatmen können, in denen unsere 
Seele, unser Innerstes aufatmen kann. Räume, in denen wir ganz wir selber sein 
dürfen, Räume der Hoffnung, des Angenommenseins, Räume, in denen Liebe und 
Friede und Gerechtigkeit erfahrbar werden. Gönnen wir uns selber immer wieder den 
Raum der Stille, damit wir die Zeichen im Außen deuten, aber vor allem auch die 
Stimme in uns selber gut wahrnehmen können. Was brauche ich jetzt, was steht an? 
Sie sind bei uns in Herz Jesu herzlich willkommen und eingeladen, aufzutanken, 
Räume der Stille zu suchen und sich wieder aufladen zu lassen. Was sich so alles 
getan hat und was in den nächsten Monaten angeboten wird, das erfahren Sie in 
unserem Pfarrblatt. 

Räume 
zum 
Durchatmen

Gönnen wir uns 
selber immer 
wieder den Raum 
der Stille.

Pfarrheimrenovierung
Ein erster Entwurf einer Architektin 
liegt vor, im Herbst wird es noch-
mals eine Besprechung mit den 
diözesanen Verantwortlichen geben, 
um den weiteren Fahrplan fest-
zulegen. 

Flohmarkt
Im nächsten Jahr im September 
wird es wieder einen Flohmarkt 
geben. Bitte heben Sie Sachen, 
die Sie nicht mehr brauchen,   
dafür auf!

Parkplatzvermietung
Ein Teil des Parkplatzes neben 
dem Pfarrheim wurde an das 
Klinikum Wels vermietet. Die 
Einkünfte kommen dem laufenden 
Erhalt der Pfarre zugute. Es ist 
dafür gesorgt, dass zu kirchlichen 
Anlässen genügend Parkplätze
zur Verfügung stehen. Der 
Schranken wird zu Gottesdienst-
zeiten und bei kirchlichen Veran-
staltungen offen sein.

heim- und Gefängnisseelsorge, Bildungshaus 
Schloss Puchberg usw. 

Ebenso bleiben die derzeitigen Pfarren als Pfarr-
gemeinden weiterhin Orte der Seelsorge, der 
Gottesdienste, der Gemeinschaft mit den Festen 
und Gruppen wie bisher bestehen. Gleichzeitig 
werden sie von Verwaltungsaufgaben entlastet. 
Auch die finanzielle Eigenständigkeit der Pfarr-
gemeinden bleibt erhalten. 

Die Leitung der Pfarrgemeinden – wie die der Herz-
Jesu-Pfarre – erfolgt dann durch ein Seelsorge-
team, bestehend aus ehrenamtlichen Mitarbeitern.
Dafür werden bis spätestens Herbst 2024 
entsprechende Personen gesucht. Das Seel-
sorgeteam kümmert sich um Gemeinschaft, 
Liturgie, Caritas, Verkündigung, die Finanzen, 
auch die Kommunikation nach außen und innen. 
Es leitet – mit einer hauptamtlichen Begleitung 
– die Pfarrgemeinde, koordiniert die Aktivitäten, 
schaut auf die Personen, Gruppen und Arbeits-
kreise und das Gesamte des Pfarrlebens und 
achtet darauf, dass hier gut gelebt, gefeiert, 
gebetet und gearbeitet werden kann. 
         Walter Pauer

WANN HAST DU 
DIR DAS LETZTE 
MAL FREIRAUM 
GENOMMEN?

DIÖZESANER 
STRUKTUR
PROZESS

Im Herbst 2023 beginnt für das Dekanat Wels 
und damit auch für die Herz-Jesu-Pfarre der 
Umstellungsprozess: Aus dem Dekanat wird am 
01.01.2025 eine Pfarre.  

Die Leitung der neuen Pfarre erfolgt durch einen 
Dreier-Vorstand mit Pfarrer, Pastoralvorstand/
-vorständin und Verwaltungsvorstand/-vorständin.
Diese Stellen werden ausgeschrieben, die 
Personen werden ab März 2024 feststehen, 
die Amtsübernahme findet mit Errichtung der 
neuen Pfarre mit Beginn 2025 statt. Für diesen
Vorstand und die Pfarre wird es ein gemein-
sames Pfarrbüro geben, der Ort wird noch 
gesucht, ebenso ein Name für die neue Pfarre.

Die hauptamtlichen, derzeit im Dekanat tätigen 
Seelsorger/-innen (Laien und Priester/Diakone) 
stehen weiterhin zur Verfügung, über ihre Zu-
teilung wird im neuen Pfarrvorstand entschieden. 

Unverändert bestehen bleiben die „pastoralen 
Orte“, wie die Kernzone (Jugend), Seelsorge im 
Klinikum, Treffpunkt Mensch und Arbeit, Alten-

EINSICHTEN.
ANSICHTEN.
AUSSICHTEN.

Viel Freude damit! 
Birgit Poimer, Pastoralassistentin



Unsere Pastoralassistentin Birgit Poimer gab mir den Tipp, Birgit 
Krenn, die Jugendbetreuerin unserer Pfarre, unserer Leserschaft 
vertrauter zu machen. Die heurige Firmvorbereitung wurde von 
Birgit geleitet. Auch die Anmeldung zum „Dinner with God“ – 
indisch kochen mit Pater Vincent - eine Veranstaltung für Jugend-
liche am Samstag, 17.06. als Teil des Herz Jesu Festes lief über 
Birgit Krenn. 

Ostersonntag: 120 Ostereier warten rund um die Kirche darauf, 
gefunden zu werden. Am Tag danach übernehmen zwei junge 
Menschen in einem feierlichen Gottesdienst ihr Amt als neue 
Ministranten, nachdem sie sich gut darauf vorbereitet haben. 
Wenige Wochen später können die Erstkommunionkinder einen 
lustigen Nachmittag mit vielen Spielen erleben und so die 
Jungschar kennen lernen. Dann folgt eine Jungscharmesse: 
Ein Gottesdienst, der ganz auf Kinder zugeschnitten ist – und 
trotzdem (oder gerade deswegen!) auch den Erwachsenen sehr 
gefällt. Pfarrcafé inklusive! Und schließlich das Pfarrfest, das 
ohne tolles Programm für die Kinder undenkbar ist. Und da-    
zwischen: Jede Woche Jungscharstunde, gemeinsam mit anderen 
Spiel, Spaß, Gemeinschaft erfahren. Wir waren da. Immer.
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UND SO STELLT SICH BIRGIT 
SELBST VOR.

Ein ganzes Wochenende im Sommer haben wir, 
die Gruppenleiter:innen, neue Ideen gesammelt 
und geplant, damit es auch im nächsten Herbst 
und Frühjahr wieder gute Angebote für die Kinder 
gibt.

Da geht es gleich am 29.09. los mit dem Jung-
scharstart und einem Spielenachmittag. Von da 
an gibt es wieder wöchentliche Jungschar stunden
mit Spiel und Spaß – wenn ihr da seid ...

Ende Oktober starten wir wieder mit einem Kurs für 
alle, die „ganz vorne“ mit dabei sein wollen – also 
einfach melden, damit auch du bald zu den Minis 
gehörst!

Ach ja: Damit wir auch heuer wieder als Stern-
singer Anfang Jänner von Haus zu Haus gehen 
können, brauchen wir viele Kinder und auch 
Jugendliche und Erwachsene, die sich bereits an 
den Adventsonntagen 3., 10. und 17.12. jeweils 
nach dem Gottesdienst um 10.15 Uhr treffen, um 
einander kennen zu lernen und die Lieder gemein-
sam zu proben. 

Martin Bauer

Birgit Krenn, 27 Jahre, wohnhaft in Linz, brünette Haare, blaue         
Augen. Das sind wohl die ersten Dinge, die man bei einer               
Personenbeschreibung nennen würde – so, wie man es eben 
in der Schule gelernt hat. Doch sind das keineswegs jene Dinge, 
die mich wirklich ausmachen. In diesen Zeilen möchte ich euch 
einen kleinen Einblick geben, WIE ich bin – nicht nur WER:

Zunächst einmal bin ich einzigartig. Das sage ich nicht aus 
Überheblichkeit, sondern weil ich der festen Überzeugung bin, 
dass JEDER Mensch einzigartig ist und mit seinen individuellen 
Fähigkeiten etwas Wesentliches in der Welt bewirken kann!

Dann gibt es da noch viele andere Eigenschaften, die ich mir 
selbst oder andere mir zuschreiben. Optimistisch, empathisch, 
ziel strebig, musikalisch, kreativ, klug, organisiert, sportlich, 
spirituell ... und naturverbunden.

Ich liebe die Natur! Ich bin wahnsinnig gerne draußen unterwegs, 
egal, ob beim Radfahren, Wandern, Klettern oder Spazieren-
gehen. In der Natur liegt so viel Weisheit und Kraft. Wir könnten 
so viel von ihr lernen, wenn wir uns ihr nur öffnen würden. Hinhören 
auf die Natur, auf unsere Intuition, auf Gott – ich wünsche uns 
allen, dass uns dies jeden Tag ein Stückchen mehr gelingt!

Birgit Krenn, Marianne Ecker

Wo seid 
ihr?

Junge Menschen, die sich in unserer 
Pfarre engagieren, vorzustellen, 
ist ein ziemlich schwieriges 
Unterfangen – sie sind nämlich 

Mangelware. Die meisten 
wurden schon vor den 
Vorhang geholt.Vor den 

Vorhang!

PERSÖNLICHKEITEN, 
DIE DAS PFARRLEBEN PRÄGEN

KATHOLISCHE 
JUNGSCHAR

WIR ZÄHLEN AUF DICH. 
WIR BRAUCHEN DICH! 
GEMEINSAM MACHT 
ES MEHR SPASS!

WIR SIND HIER.

Wir sind hier. Wo seid ihr?

Und dann freuen wir uns über 
neue Ministrant:innen.

Sternsingen

Dinner 
with 
God

Das neue Format für Jugendliche „Dinner with God – 
kochen. genießen. über Gott und die Welt reden“ hat 
im Juni 2023 gestartet! Diesmal haben wir gemeinsam 
mit Pater Vincent indisch gekocht und uns von seinen
Erzählungen über die indische Kultur inspirieren lassen. 
Für den Herbst sind ebenfalls einige Angebote für junge 
Menschen geplant und außerdem wird dem frisch 
renovierten Jugendraum neues Leben eingehaucht 
– lasst euch überraschen! Nähere Infos dazu sind ab 
Herbst auf der Homepage ersichtlich.           Birgit Poimer



Willkommen 
bei uns.

Mit optimalen Lösungen, sowohl in unseren Filialen 
als auch in unserem Internetbanking George, verein-
fachen wir das Geldleben unserer Kund:innen. Wir 
erledigen gerne für Sie Ihren gratis Kontowechsel.
Kommen Sie jetzt in unsere Filiale und 
überzeugen Sie sich von unseren Angeboten.

Jetzt

gratis Konto 

wechseln

Wechseln Sie jetzt zum 
Banking der Zukunft. 

Bernhard Huber
Regionaldirektor Stv. Privatkunden 
Filiale Neustadt
Eferdinger Straße 2
T 05 0100 - 44510

www.sparkasse-ooe.at
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Die Erstkommunion 2024 findet am Sonntag, den 
07.04. um 9.30 Uhr statt. Die Kinder der zweiten Klassen 
in den Volksschulen 6 und 7 bekommen voraussichtlich 
im November eine persönliche Einladung mit allen Infos. 

Bei Fragen rund um die Erstkommunion bitte bei 
Pastoralassistent Daniel Brunnmayr melden: 
daniel.brunnmayr@dioezese-linz.at, 0676 / 87765613

Die Hilfe für die Opfer des Ukrainekrieges ist auch der 
Herz-Jesu-Pfarre ein Anliegen. Die Pfarrcaritas der Herz-
Jesu-Pfarre widmete deshalb einen Opferstock in der Kirche 
der Ukraine-Flüchtlingshilfe und konnte auf Grund der 
großen Spendenbereitschaft unserer Kirchenbesucher 
den namhaften Betrag von 2.600,– Euro aufbringen. Die 
Hilfsaktion von Pfarrer Dr. Dadas aus der Nachbarpfarre 
Hl. Familie erschien uns als der beste Weg, unseren Beitrag 
sicher an die richtige Adresse zu bringen. Am Sonntag, 
25.06.2023 besuchte eine Abordnung aus der Stadt 

Komm persönlich am 13. oder 14.12.2023 zwischen 
16:00 und 18:00 Uhr vorbei, um dich anzumelden – im 
Pfarrheim, Flotzingerplatz 5.

Zur Anmeldung nimm bitte mit:

1. dein bereits vollständig ausgefülltes 
 Anmeldeformular – zu finden auf der Homepage
2. deinen Taufschein in Kopie
3. Wenn deine Patin oder dein Pate schon feststeht: 
 ihren bzw. seinen aktuellen Taufschein in Kopie –
 erhältlich bei der Taufpfarre. Er soll längstens 
 sechs Monate zuvor ausgestellt worden sein.

ERSTKOMMUNION 
2024

FIRMUNG 
2024

ANMELD
UNGEN

Herz-Jesu 
hilft der Ukraine

Garwolin die Pfarre Hl. Familie in der 
Vogelweide, um sich für die Hilfe im Rahmen 
der Flüchtlingsbetreuung im Zusammen-
hang mit dem Ukrainekrieg zu bedanken. 
Garwolin, eine Kleinstadt südöstlich von 

Warschau und unweit der Grenze 
zur Ukraine, ist der Heimatort von 
Herrn Pfarrer Dr. Dadas – nunmehr 
Generalvikar und Regens des Linzer
Priesterseminars. Er hat seine 
Ver bindungen genützt, um Hilfs-         
lieferungen unbürokratisch direkt vor 
Ort zu bringen. Dort wurden über per-
sönliche Kontakte zu den befreundeten 
Pfarren in der Ukraine Sachspenden 
(Lebensmittel, Hygieneartikel und 
Stromgeneratoren) zu den wirklich 
Bedürftigen gebracht. Die Bürger-         
meisterin, Frau Marzena Swiezak, hat 
sich bei allen Spendern herzlich bedankt.                
                                        Stefan Meindl                                                                                                       

Wenn wir am 1. Oktober Erntedank feiern, 
ist das für uns alle eine gute Gelegenheit, 
diesen Dank auch sichtbar zum Ausdruck 
zu bringen, indem wir für die Menschen, 
denen es schlechter geht als uns, Lebens-
mittel bzw. Hygieneartikel mitbringen. 

Wir bieten an diesem Tag köstliche Kuchen an. Das von 
Ihnen dafür gegebene Geld hilft ebenfalls, Not zu lindern!

1. OKTOBER
KUCHENVERKAUF 
& SACHSPENDEN
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JAHRE
BILDUNGSHAUS
SCHLOSS 
PUCHBERG

Ein Fest 
für die 
Bildung

/  06.10.2023 / 19:00 UHR
    VORTRAG „ARBEITEST DU (NOCH) ODER LEBST DU SCHON?“
   MENSCHENWÜRDIGE ARBEIT – GESCHICHTE, REALITÄTEN & AUSBLICKE

Eintritt: VVK 7,- / AK 10,- Euro / Kinder und Jugendliche frei
Vortragender: Markus Pichler, Betriebsseelsorger bei Mensch und Arbeit   

/  19.04.2024 / 19:00 UHR
    VORTRAG „KLIMAKRISE – WAS KÖNNEN WIR TUN?“ 

Eintritt: VVK 7,- / AK 10,- Euro / Kinder und Jugendliche frei
Vortragende: Univ.- Prof. Dr. Kromp-Kolb   

/  27.04.2024 
    PFARRAUSFLUG ANLÄSSLICH 100 JAHRE HERZ-JESU 

nach St. Gabriel, dem zentralen Haus der Steyler Missionare in Österreich.
Betreuung vor Ort durch Pater Franz Helm SVD. Details folgen.

Programm

   Eintritt: VVK 7,- / AK 10,- Euro / bis 16 Jahre AK 2,- Euro
   Magier: Mag. Gert Smetanig   

/   21.01.2024 / ZAUBERVORSTELLUNGEN
             16:00 / „MAGISCHE STUNDE FÜR KINDER“
             19:00 / „ZAUBER DER MAGIE FÜR ERWACHSENE“

Eintritt: VVK 7,- / AK 10,- Euro / Kinder und Jugendliche frei
Vortragender: Michael Chalupka    

/  03.11.2023 / 19:00 UHR
    BILDERVORTRAG „EINE REISE NACH LOURDES“

Ulrike Hoffmann

Nähere Informationen und VVK-Karten erhalten Sie bei den KBW-Mitgliedern, in der Schutzengel-Apotheke –
Reservierungen per Mail: kbwwels.herz-jesu@gmx.at.
https://www.dioezese-linz.at/institution/8046/aktuelles/article/202742.html
Wir behalten uns in diesem Zusammenhang notwendige Anpassungen hinsichtlich Termin,Teilnehmerzahl, etc. vor.

Am 15. Juni 2023 fuhr eine kleine 
SelbA-Gruppe mit der Bahn nach 
Passau. Wir machten eine 
Dreif lüsse-Rundfahrt und 
besuchten nach dem Mittagessen den Dom zu St. Stefan. Anschließend ging 
sich auch noch der Besuch mit einer Andacht in der Wallfahrtskirche Maria Hilf 
über die Pilgertreppe (321 Stufen) aus. Am Ende des Tages waren sich alle 
einig: „Es war sehr schön!“               Christa Kronsteiner

Am 15. Juni 2023 fuhr eine kleine 

Zwei Tage lang feierte das Bildungshaus Schloss Puchberg in Wels sein            
70-jähriges Bestehen als vielseitiger Ort der Erwachsenenbildung. Das Haus 
der Diözese Linz bietet seit 1953 unzählige Veranstaltungen in den Bereichen 
Theologie, Spiritualität, Beziehung, Gesellschaft, Umwelt, Psychologie und Kunst. 
Zum Auftakt gab Franz Froschauer am Donnerstag, 29. Juni 2023 im prächtigen 
Schlosshof ein Konzert. „Die Komödie endet nie!“ war das Motto von bewegenden 
Chansons, Gedichten und gesungenen Quergeschichten.

Am Freitag, 30. Juni 2023 Nachmittag wurden Workshops zum Kennenlernen des 
Programms des Bildungshauses angeboten, die von vielen besucht wurden. Die 
Themen waren: Trommeln, Singen, Tanzen, Achtsamkeit, Waldapotheke, Füße, 
Zeichnen, Zirkus und Liegekonzert. 

Nach einem Festgottesdienst mit Bischof Manfred Scheuer und den Gruß worten 
von LH-Stv.in Mag.a Christine Haberlander hielt die Pastoraltheologin der Katholischen 
Privatuniversität Linz, Univ.-Prof.in Dr.in Klara-Antonia Csiszar, den Festvortrag 
„Kirchliche Bildungs häuser im pastoralen und gesellschaftlichen Kontext“.

Besonderes Highlight war die Premiere des Films „70-Jahre Schloss Puchberg“ 
des Filmemachers Andreas Gruber, ein gut recherchiertes Zeitdokument über die in 

Puchberg geleistete Pionierarbeit in der 
Erwachsenenbildung. Gruber verbrachte 
seine Kindheit im Schloss, sein Vater 
war erster Direktor und Impulsgeber 
für die damals neue Möglichkeit der 
Bildung der Landbevölkerung in einem 
Bildungshaus. In Interviews mit Kurs-
teilnehmer:innen der ersten Kurse, ehe-
maligen und derzeitigen Mitarbeiter:innen 
und prominenten Wegbegleiter:innen 
des Hauses skizzierte er die Geschichte 
Puchbergs. 

Der Ausklang mit Live-Musik von der 
Peter Mayer Hofkapelle untermalte ein 
Motto des Bildungshauses perfekt:  
Begegnung, die verbindet.  
            Maria Zachhalmel

  PASSAU
  AUSFLUG

70
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Impressionen 
aus unserem 
Pfarrleben

Mehr Fotos fi nden Sie auf unserer Homepage 
www.dioezese-linz.at/wels-herzjesu.
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Über 100 Berufe 
unter einem Dach. wirsindklinikum.at

Chancensammler?
Wir haben viele Möglichkeiten 

für dich auf Lager!

Teamplayerin?
Wir pflegen dein soziales Umfeld!

Über 100 Berufe 
unter einem Dach. wirsindklinikum.at

01 Segnung der Palmzweige vor der Kirche. 02 Vorösterliche Kinderfeier. 03 Kreuzverehrung – Licht der Hoffnung 
angesichts des Todes. 04 Die Osternacht – eine heilige Nacht mit einer Fülle von Symbolen und Ritualen – ist jedes 
Jahr Höhepunkt der Osterliturgie. 05 Zum Hochamt am Ostersonntag sorgte der Bach Chor für die musikalische 
Gestaltung des Gottesdienstes. 06 Verkauf von Mehlspeisen für die Pfarrcaritas. 07 Erstkommunion. 
08 Bischofvikar Dr. Christoph Baumgartinger spendete unseren Firmkandidat:innen das Sakrament der Firmung. 09 
KBW-Pilgerwanderung 10 Heuer führte uns die Fronleichnamsprozession nach dem Gottesdienst in der Kirche zum 
Alten- und Pflege heim Haus Neustadt in der Flurgasse. 11 Am 18.06.2023 haben wir bei herrlichem Wetter in unserer 
Pfarre Herz Jesu Pfarrfest gefeiert. 12 Am 17. 03. 2023 stellte Dr. Markus Schlagnitweit beim kbw-Abend sein Buch 
„Was würde Jesus tun?“ interessiertem Publikum vor.

10 11 12



WELS HERZ JESU GOTTESDIENSTE

Erntedank Puchberg
Jungscharstart
Dankfest – Ehejubilare und Erntedank
kfb-Adventmarkt 
Christkönig
Aventkranzsegnung
Bußgottesdienst

EINMALIGE TERMINE

kfb-Frauenrunden
Frauenrunde mit Birgit Poimer
Bibliolog
Vorbereitungstreffen für den Adventmarkt
Laternenwanderung in Puchberg

Frauenrunde Puchberg
Ausflug nach Linz
Yucatan ist anders
Entwicklung in der Medienlandschaft
Weihnachtsgeschichten 

KBW
Mensch und Arbeit
Bildervortrag: Reise nach Lourdes

Trauercafé

LAUFENDE TERMINE

SO 22.10. 09:30
MI 01.11. 14:30
DO 02.11. 19:00
SO 12.11. 09:30
SO 19.11. 09:30 / 19:00

SO 24.09. 09:00
FR 29.09.     17:00–18:30
SO 01.10. 09:30
SA 25. / SO 26.11
SO 26.11 09:30
SA 02.12. 16:30
DO 07.12. 19:00

DI 12.09. 19:30
DI 17.10. 19:30
DI 07.11.  19:30
DI 12.12.  19:30

DO 14.09. 14:00
DO 05.10. 20:00
DO 09.11. 20:00
DO 14.12. 20:00

FR 06.10. 19:00
FR 03.11. 19:00

FR 06.10. 09:30
FR 01.12. 09:30

BEICHTGELEGENHEIT 
UND AUSSPRACHE 
NACH VEREINBARUNG

Vorbehaltlich Terminänderungen. 
Informieren Sie sich bitte über die 
wöchentlichen Mitteilungen bzw. 
unsere Website.

Sonntag der Weltmission
Gräbersegnung
Messe mit Totengedenken, Musik: Flott-z-Singers
Kinder-Wortgottesdienst, Pfarrheim
Elisabethsonntag

Anna Huemer / Leyla Sophie Hartmann / Marlies 
Zehetner-Ecklbauer / Amelie Schweitzer / Mateo 
Ljubas / Melina Christine Kastl 

WIR HEISSEN 
DIE NEUEN 
GOTTESKINDER 
WILLKOMMEN

DEN BUND DER 
EHE SCHLOSSEN

IN LIEBE 
GEDENKEN 
WIR UNSERER 
VERSTORBENEN

Melanie Radinger und Patrick Hinterleitner

Günter Pühringer, 63 Jahre / Magdalena Schröder, 91 Jahre / Helga Maria Schöbinger, 
61 Jahre / Helmut Bammer, 73 Jahre / Ernestine Auinger, 92 Jahre / Herta Mistlberger, 
83 Jahre / Antonia Steiner, 98 Jahre / Adolf Lausecker, 85 Jahre / Anna Prammer, 100 Jahre /
Helga Nocker, 86 Jahre / Rosemarie Jungmayr, 84 Jahre / Friederike Friedl, 97 Jahre /
Hermann Lindorfer, 92 Jahre / Agnes Lindinger, 96 Jahre / Rudolf Eidinger, 92 Jahre /
Liselotte Rosa Danninger, 85 Jahre / Elfriede Pannagger, 89 Jahre / Johann Weigl,
83 Jahre / Rosa Ortner, 76 Jahre / Christine Jeschek, 83 Jahre / Irmengild Obermaier, 
96 Jahre / Dr. Norbert Schmid, 70 Jahre / Gertrude Geiser, 95 Jahre
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Zum Verkauf bieten wir an:
Dekoartikel, Geschenke, Handarbeiten, Kekse, 
Kulinarisches aus Garten und Küche u.v.m.

Wir verwöhnen euch mit süßen und deftigen 
Speisen, sowie Kaffee, Punsch, Glühwein, … 

Auf euer Kommen freuen sich KFB + Team!

SAMSTAG, 25.11.2023  
10:00 – 19:00 UHR

SONNTAG, 26.11.2023  
10:00 – 19:00 UHR

ADVENTMARKT




